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TERMINE IN
HATTEN

HEUTE

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606, Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Oldenburg
Globus-Apotheke: 9 bis 22 Uhr,
Bümmersteder Tredde 195, Tel.
0441/9490438
Pluspunkt Apotheke in den
Schlosshöfen: 9 bis 9 Uhr,
Schlossplatz 3, Tel. 0441/
390118330

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Oldenburg
Bereitschaftsdienstpraxis: 19
bis 22 Uhr Sprechstunde; Rufbe-
reitschaft: 19 bis 7 Uhr, August-
straße 18, Tel. 0441/75053

BILDUNG

Sandkrug
VHS im Bahnhof: 9 bis 12.30
Uhr, Bahnhofsallee 1

GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchhatten
Bürger-Service-Büro: 7.30 bis
12 Uhr, Hauptstr. 21, Tel.
04482/922-222
Rathaus: 8.30 bis 12 Uhr,
Hauptstr. 21, Tel. 04482/922-0
Sandkrug
Bürger-Service-Büro: 7.30 bis
12 Uhr, Gartenweg 15, Tel.
04482/922-280

JUGEND

Kirchhatten
Jugendhaus: 14 bis 20 Uhr,
Marktplatz 1b
Sandkrug
Jugendhaus: 14 bis 21 Uhr,
Bümmersteder Straße 49a

KIRCHENBÜRO

Kirchhatten
Ev. Kirchenbüro: 9 bis 12 Uhr
Sandkrug
Ev. Kirchenbüro: 9 bis 12 Uhr

ENTSORGUNG

Hatten
Grünabfall-Sammelstelle: 14
bis 18 Uhr, Sandkruger Straße

AUSSTELLUNGEN

Kirchhatten
Rathaus: 9 Uhr, Osarien, Bilder
und Skulpturen des Sand-
krugers Johannes Cernota (Die
Osenzwerge), während der Öff-
nungszeiten, Hauptstr. 21

BÜCHEREI

Sandkrug
Gemeindebibliothek: 9 bis 12
Uhr, Sommerweg 36

MORGEN

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Oldenburg
Dobben-Apotheke: 9 bis 22 Uhr,
Hindenburgstraße 23, Tel.
0441/776296
Kreyen-Apotheke: 9 bis 9 Uhr,
Kreyenstraße 101, Tel. 0441/
30882

MÜLLABFUHR

Hatten
Biomüll: Gemeinde Hatten
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Auf den Wandel vorbereitet
MITTELSTANDSVEREINIGUNG „Rügenwalder“-Geschäftsführer über Zukunftsstrategie

Godo Röben war in Hat-
terwüsting zu Gast. Der
Geschäftsführer verriet,
warum der Wurstprodu-
zent längst viel mehr ist.

VON PETER BIEL

HATTERWÜSTING – Gastredner
auf der Jahreshauptversamm-
lung der CDU-Mittelstands-
und Wirtschaftsvereinigung
(MIT) Oldenburg-Land im
„Hotel Meiners“ in Hatter-
wüsting war am Samstag der
Geschäftsführer der Rügen-
walder Mühle, Godo Röben.

Röben bot in seinem Vor-
trag interessante Einblicke in
die Geschichte des 1834 in
Rügenwalde/Pommern zu-
nächst als „Carl Müller Wurst-
fabrik“ gegründeten Fami-
lienunternehmens aus Bad
Zwischenahn. Schwerpunkt
war der Einstieg in den
schnellen Umbau des gesam-
ten Sortiments von aus-
schließlich tierischen Lebens-
mitteln auf zusätzliche vege-
tarische Produkte.

Röben zog den Bogen vom
Urknall vor fast 14 Milliarden
Jahren über die Zeit der Jäger
und Sammler vor 200 000 bis
10 000 Jahren (Weltbevölke-
rung: 1 Million Menschen),
weiter zum Beginn der Land-
wirtschaft und Tierhaltung bis
zum Jahre 1800 (1 Milliarde

Menschen) und der Indust-
riellen Revolution um 1960
(drei Milliarden Menschen,
die ernährt werden müssen).
Bis 2050 wird die Weltbevöl-
kerung etwa 9 bis 10 Milliar-
den Menschen betragen, wo-
durch sich der Bedarf an Le-
bensmitteln verdoppeln wird.

„Wird die aktuelle Gebur-
tenrate fortgeschrieben“, so
Röben, „gibt es bis zum Jahr
2100 über 28 Milliarden Men-
schen auf diesem Globus. Da-
rauf wird die Ernährungs-
branche eine Antwort finden
müssen!“ Der Geschäftsführer
sieht die Gegenwart als Epo-
che extremen Wandels. Seine
These: 30 Prozent der Unter-
nehmen, die heute noch groß

sind, wird es in 10 Jahren
nicht mehr geben. Von der
Automobilbranche über die
Energiebranche, den Lebens-
mittel-Einzelhandel bis hin
zur Getränke- und Wurst-
branche müssten Strukturen
neu erfunden werden. Gegen
den derzeitigenWurstkonsum
sprechen laut Röben drei
„Megatrends“: die Massen-
tierhaltung, der Klimawandel
und die Gesundheit.

Der globale Fleisch- und
Fischkonsum sei für mehr der
erzeugten Treibhausgase ver-
antwortlich als der gesamte
Verkehr. Gehe die Entwick-
lung weiter, würden bis 2050
doppelt so viele Tiere wie
heute (150 Milliarden

Schlachtungen jährlich) erfor-
derlich. „Weltweit gibt es über
800 Studien“, zitierte Röben
die Weltgesundheitsorganisa-
tion, „die beweisen, dass
Krankheiten wie Krebs, Herz-
infarkte, Schlaganfälle und
Gicht einem erhöhten
Fleischkonsum als Ursache
haben.“

„Rügenwalder Mühle “ hat
daraus die Konsequenzen ge-
zogen: Weil derzeit 800 000
Veganer, sieben Millionen Ve-
getarier und 42 Millionen Fle-
xitarier den Mega-Markt
„Food“ schon beeinflussen,
hat das Ammerländer Unter-
nehmen seine Produktpalette
entsprechend ergänzt und ist
Marktführer in Deutschland.

Besuch bei der Mittelstandsvereini-
gung: „Rügenwalder“-Geschäftsführer Go-
do Röben (Mitte) mit den MIT-Vorstandsmit-

gliedern Ingo Hermes, Anne-Marie Glowien-
ka, Ralf Wessel, Astrid Grotelüschen, Gregor
Holtrup und Samuel Stoll (v.l.). BILD: PETER BIEL

Forschergeist im Kindergarten Sommerweg zu Hause
WETTBEWERB Kita macht beim Bundesentscheid mit – Thema „Erde, Sand und Moor“ untersucht

SANDKRUG/FA – Kreativen For-
schergeist hat die Kommuna-
le Kindertagesstätte Sommer-
weg bewiesen – und das
schriftlich bestätigt bekom-
men. Eine große Urkunde be-
scheinigt der Kita, dass sie
beim Bundeswettbewerb
„Forschergeist 2018“ der
Deutschen Telekom-Stiftung
und der Stiftung „Haus der
kleinen Forscher“ mitge-
macht hat. Jedes Mädchen
und jeder Junge bekam
außerdem eine Medaille als
Dankeschön verliehen.

651 Kitas machten in ganz
Deutschland mit, da zählte
vor allem der olympische Ge-
danke. „Wir haben zwar nicht
gewonnen, aber ein gelunge-
nes Projekt durchgeführt“, so
Anne Schulte, die Leiterin der
Einrichtung. Gemeinsam mit
Erzieherin Beate Fuhrmann
stellte sie sich der Herausfor-
derung, das Thema „Erde,
Sand und Moor“ gemeinsam
mit allen 25 Kindergartenkin-
dern zu erarbeiten.

So wurde gemeinsam
untersucht, welche verschie-
denen Arten von Sand auf
dem Kindergartengrundstück
zu finden sind. Dann wurde

beispielsweise „Erdknete“
hergestellt und gemessen,
durch welche Erdschichten
Wasser sickern kann. Außer-
dem wurde viel Wissenswer-
tes zum Thema Moor zusam-
mengetragen: Wie entsteht es
undwie gelangt der Torf in die
Gärtnereien? Diese Fragen
stellten sich die jungen For-
scher. Neben diversen Experi-
menten, die im Bild festgehal-

ten wurden, besuchte der
Sandkruger Kindergarten das
Landesmuseum für Natur
und Mensch in Oldenburg.

Für die Kita am Sommer-
weg ist es nicht ungewöhn-
lich, sich mit Fragen aus dem
Gebiet der Wissenschaft zu
beschäftigen. Im Vorjahr be-
schäftigte sich die ganze Ein-
richtung unter dem Motto
„Mein Dorf, meine Stadt“ mit

den Sagen über die Osenzwer-
ge und besuchte das Olden-
burger Schloss.

Das Fazit der Sandkruger
Kita-Leitung fällt rundweg
positiv aus: „Die Kinder hat-
ten an diesen Projekten viel
Spaß und haben dabei viel ge-
lernt. Den Eltern möchten wir
für ihre Tipps und Anregun-
gen zu diesem Projekt dan-
ken“, sagt Leiterin Anne

Schulte. Für die Pädagogen
sei es immer wieder span-
nend, sich neuen Themen zu
stellen, Recherche zu betrei-
ben und dann adäquate Ange-
bote für Kindergartenkinder
auszuarbeiten. „Vor allem die
Projekte, die sich mit unserer
direkten Umgebung befassen,
finden wir für die Kinder zur
Identifikation mit der Heimat
sehr wichtig.“

Das Kindergartenteam und seine Schützlinge freuen sich über die Urkunde und Medaillen. BILD: WERNER FADEMRECHT

Nordic Walking
SANDKRUG – Einen Nordic-
Walking-Kurs für Einsteiger
und Fortgeschrittene bietet
Monika Wurow ab Diens-
tag, 24. April, 8.15 Uhr in
Sandkrug an. Die Physio-
therapeutin, Nordic-Wal-
king-Instructorin und Yoga-
lehrerin vermittelt in sechs
Trainingseinheiten á 90 Mi-
nuten die richtige Technik
in dem modernen Fitness-
sport. Zwischenzeitige Deh-
nungen in Form von Yoga-
übungen runden den Kurs
ab. Anmeldungen:
t04481 908601 oder
t0176 51149354.

Neue Ausstellung
KIRCHHATTEN –Die Gemein-
de Hatten eröffnet am Frei-
tag, 20. April, um 17 Uhr im
Rathaus eine Ausstellung
mit Acrylbildern von Insa
Hegeler. Sie wird musika-
lisch umrahmt mit Filmme-
lodien am Klavier von Cars-
ten Schulte und einer kur-
zen Einführung durch Udo
Bargfeldt. Versprochen wird
eine amüsante Entde-
ckungsreise durch die Film-
und Fernsehgeschichte.
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KURZ NOTIERT

Freizeitreiter stellen
Internetportal vor
HATTERWÜSTING/LD – Die Ver-
einigung der Freizeitreiter
und -fahrer in Deutschland
(VFD) bietet am Donnerstag,
26. April, um 20 Uhr im Hotel
Meiners in Hatterwüsting
einen kostenlosen Vortrag an.
Das Thema lautet: Was bietet
die Internetseite des VFD al-
len Interessierten? Gezeigt
wird, wie Reitrouten selbst ge-
plant und bereits gerittene
Routen genutzt werden kön-
nen, wie sich regional und
bundesweite Reitveranstal-
tungen finden lassen und wo
Wanderreitstationen und ge-
führte Ritte angeboten wer-
den. Abgerundet werden soll
das Ganze durch aktuelle In-
formationen über Reitrecht,
Sicherheitsbestimmungen
und Weiterbildungsmöglich-
keiten. An diesem Abend wird
allen Interessierten der Um-
gang mit dem Portal ausführ-
lich gezeigt.
P@Mehr Infos unter
www.vfdnet.de
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LEUTE VON HEUTE

Schönes
Angebot

D ie Elterninitiative krebs-
kranker Kinder Olden-

burg ist Gast des Reitklubs
Frei Tempo Schmede gewe-
sen. Jugendwartin Manuela
Heick hatte mit einem Hel-
ferteam einen schönen Reit-
und Voltigiertag für die Gäste
aus Oldenburg vorbereitet.

Ziel der Gastgeber war es,
den Familien und vor allem
den Kindern nach überstan-
dener schwerer Krankheit

Auf dem Rücken der Schulpferde und eines Ponys ging es im
Rundkurs durch die Reithalle. BILD: WERNER FADEMRECHT

eine neue Erfahrung zu er-
möglichen. Auf sechs Schul-
pferden und einem Pony
wurden die Mädchen und
Jungen von Vereinsmitglie-
dern sicher durch einen Par-
cours in der Reithalle am
Schmeder Weg geführt.
Nebenbei erfuhren die Gäste
auch etwas über die Pflege
und Haltung der Vierbeiner.

„Wir haben uns sehr über
das tolle Angebot gefreut“,
weiß Frauke Ebeling-Ru-
dolph, Musiktherapeutin der
Elterninitiative, das Engage-
ment des Reitklubs sehr zu
schätzen.
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